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Allendorf/Eder
Gemeindeverwaltung Allen-
dorf: 8.15 - 12.15, 13 - 16 Uhr.
Post Allendorf/Eder: 9 - 12.30,
13.30 - 17 Uhr.
Wanderverein Oberes Edertal:
9 Uhr Bürgerhaus Allendorf.
Nordic-Walking Rennertehau-
sen: 18 Uhr 1+2 ab Sportplatz.
Gemeindeverwaltung Broms-
kirchen: 8 - 12, 13 - 16 Uhr.
Post/Dorfladen Bromskirchen:
8 - 12.30 Uhr, 15 - 18 Uhr.
Skiclub Bromskirchen: 18 Uhr
Radfahren ab Altem Rathaus.
Battenberg
Burgbergturm: tagsüber offen.
Wildgehege Dodenau: offen.
Deponie Dodenau: ab 13 Uhr,
Tel. 01525/ 2827837.
Stadt: 06452/9344-0.
Osteoporosegruppe: 16.30 +
17.30 Uhr Halle Grundschule.
Kunstverein: 16.30 Uhr, „best
of artur“, Hauptstraße 18.

Burgwald
Bürgerbüro: 06451/7206-0,
8 - 12, 13.30 - 16 Uhr.
Post Burgw.: 9 - 12, 14 - 17 Uhr
Heißmangel Birkenbringhau-
sen: ab 15 Uhr im DGH.
Post Bottend.: 15-17 Uhr DGH.
DRK-Gymnastik Bottendorf:
15-16 Uhr August-Winnig-Heim
Heißmangel Ernsthausen:
Termine 06457/ 754.

Frankenau
Kultur-Arche: 8-18 Uhr an der
Kellerwaldhalle.
Stadt: 06455/ 7990.
Post: 9 - 12.30, 14 -17.30 Uhr.
DRK-Gymnastik Ellershausen:
15-16 Uhr im DGH.

Frankenberg
Minigolf am Philipp-Soldan-
Forum: 14-19 Uhr auf Wunsch
länger, Tel. 0173/ 7344439.
Sprechtag Versorgungsamt:
9-12, 13-15 Uhr, Stadthaus.
Jugendhaus: 14-19 Uhr,
06451/ 716824.
Stadtbücherei: 14 - 17 Uhr,
Steinhaus, Obermarkt.
Bürgerbüro: 06451/ 505-144
8-12.30 und 13.30-16 Uhr.
Ederbergland Touristik:
10 - 16 Uhr, 06451/717672.
DB-Bahnhofsschalter:
9 - 12.45 und 13.15 - 16.45 Uhr,
06451/ 2300800.
Zulassungsstelle: Anmeldung
Tel. 06451/ 743-620.
Finanzamt: 8 - 18 Uhr,
Tel. 05631/ 563-0.
VdK-Geschäftsstelle: 9 - 12 Uhr
06451/ 1730, Mail: beratung.kv-
frankenberg@vdk.de
TSV-Geschäftsstelle:
10-12 Uhr, Tel. 06451/1647.
TSV-Reha-Sport: 16 + 17 Uhr
Ortenbergschule.
Café der Begegnung: 14.30-18
Uhr, Marburger Straße 3.
Tafelladen: 14 - 16.30 Uhr.
Betreuungsverein Treffpunkt:
15.30-17.30 Uhr,
06451/724315.
Gebirgs- und Wanderverein:
9 Uhr ab Philipp-Soldan-Forum.
Abfallentsorgungsanlage Geis-
mar: 8 - 12.30, 13.30 - 16 Uhr.
TSV Röddenau: 18.30 Uhr Herz-
sport in der Schulturnhalle.

Gemünden
Stadt: 06453/ 91230.
TSV-Turnen Frauen 50+:19.30 -
20.30 Uhr Halle Oberhain.

Haina/Kloster
Bürgerbüro: 06456/92890-00,
7.30 - 12, 13 - 16 Uhr.
Post Löhlbach: 8-18 Uhr, Tank-
stelle Landau, Zur Aulisburg 4.
Kloster Haina und Tischbein-
Ausstellung: 11 - 17 Uhr offen.

Hatzfeld
Stadt: 06467/ 9120–0, 14 - 16
Uhr.

Rosenthal
Stadtbücherei: 16- 17.30 Uhr.
Stadt: 06458/ 50950.
Mädchenbus: 15.30-21 Uhr Ni-
colaus-Hilgermann-Schule.
Vöhl
Nationalparkzentrum Herzhau-
sen: 10-18 Uhr.

WIR GRATULIEREN

Frankenberg
Frankenberg – Valentina Silin,
Philipp-Soldan-Straße 16,
75 Jahre. Gerhard Bastet, Am
Ziegelhaus 21, 70 Jahre.

Haina/Kloster
Haina/Kloster – Tetjana Vlaskina,
An der Grauhecke 3, 75 Jahre.

Lichtenfels
Rhadern – Ferdinande Kevekor-
des, Zum Mainholz 4, 93 Jahre.

Vöhl
Dorfitter – Ralf Fischer, Am Kir-
chenpfad 7, 70 Jahre.

FÜR ALLE FÄLLE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 116 117

Zahnärztliche Bereitschaft:
Tel. 01805 607011 kzvh.de

Polizei: Telefon/Fax 110
Feuerwehr:  Telefon/Fax 112
Notarzt/Rettungsdienst:  112

KRANKENHÄUSER
Frankenberg 06451/55-0
Korbach  05631/569-0
Bad Wildungen 05621/795-0

APOTHEKEN

Notdienst haben:
Battenberg – Bären-Apotheke,
Marburger Str. 2, 06452/ 5015.
Frankenau – Nationalpark-Ap.,
Rieschstr. 10, 06455/ 759 9444.
Gilserberg – Walpurgis-Apothe-
ke, Bahnhofstraße 2, 06696/500
Korbach – Hirsch-Apotheke, Prof
-Kümmell-Straße, 05631/2545.
Bad Wildungen– Löwen-Apothe-
ke, Brunnenallee 8, 05621/2260

FREIBÄDER

Battenberg: 10 - 19.30 Uhr.
Dodenau: 10 - 19.30 Uhr.
Frankenberg: 9 - 19 Uhr.
Gemünden: 9 - 20 Uhr.
Löhlbach: 11 - 20 Uhr.
Rengershausen: 10 - 19 Uhr.
Rosenthal: 10 - 12 Uhr Früh-
schwimmen und 14 - 19 Uhr.
Bad Wildungen: geschlossen.
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Was Betreuer wissen müssen
Lebenshilfe und Treffpunkt schulen Ehrenamtliche

Frankenberg – Zu einer kos-
tenlosen Schulungsreihe
„Einführung in das Betreu-
ungsrecht“ laden die beiden
Betreuungsvereine der Le-
benshilfe und des Treffpunk-
tes Frankenberg ein. Das An-
gebot richtet sich an alle Per-
sonen, die bereits ehrenamt-
lich als Betreuer tätig sind, in
Zukunft eine Betreuung über-
nehmen wollen oder sich für
das Thema rechtliche Betreu-
ung interessieren.

An sieben Schulungsaben-
den wird grundlegendes Wis-
sen zur Führung einer vom
Amtsgericht eingerichteten
gesetzlichen Betreuung ver-
mittelt – in Anlehnung an das
vom Sozialministerium ge-
förderte Hessische Curricu-
lum.

Wie in den vergangenen
Jahren wird Betreuungsrich-
terin und Amtsgerichtsdirek-
torin Regine Wagner die Ver-
anstaltung im Martha-Viess-
mann-Haus der Lebenshilfe
eröffnen und einen grundle-
genden Überblick über das
seit dem 1. Januar 2023 ver-
änderte neue Betreuungs-
recht geben.

„Meistens sind es Angehöri-
ge, die die gesetzliche Betreu-
ung für ein hilfebedürftiges
Familienmitglied überneh-
men. Und nicht selten wird
jemand kurzfristig zum ge-
setzlichen Betreuer bestellt,
der noch keine Zeit hatte,
sich auf seine anspruchsvolle
Aufgabe vorzubereiten. Mir
ist es ein Anliegen, die ehren-
amtlichen Betreuer und Be-

treuerinnen durch ein regel-
mäßiges Schulungsangebot
zu unterstützen“, erläutert
Regine Wagner gegenüber
der HNA.

Neben den Grundlagen des
Betreuungsrechts werden im
Verlauf der Schulung weitere
betreuungsrelevante The-
men wie zum Beispiel „psy-
chische Erkrankungen“,
„Einrichtungen des Lebens-
hilfe-Werkes Waldeck Fran-
kenberg für Menschen mit
geistigen Behinderungen“,
das Thema Pflege und Sozial-
leistungen nach dem Sozial-

gesetzbuch XII behandelt.
„Die Schulungsreihe ge-

hört zu unseren regelmäßi-
gen Beratungs- und Unter-
stützungsangeboten für eh-
renamtliche Betreuer“, erläu-
tern die Organisatorinnen
der Veranstaltung, Susanne
Wihl (Betreuungsverein Le-
benshilfe) und Astrid Kunath
(Betreuungsverein Treff-
punkt). „Daneben bieten wir
im Laufe des Jahres weitere
Fortbildungsveranstaltun-
gen an, die für ehrenamtliche
Betreuer von Interesse sein
können. Sie werden jeweils

in der HNA angekündigt. Bei
Fragen und Problemen in der
Betreuungsführung ist auch
die Vereinbarung von indivi-
duellen Beratungsgesprä-
chen mit den Mitarbeitern
der Betreuungsvereine jeder-
zeit möglich.“

Wer an der Schulungsreihe
zum Betreuungsrecht teil-
nehmen will, wird gebeten,
sich bei einem der beiden Be-
treuungsvereine anzumel-
den. Es gibt auch die Möglich-
keit, einzelne Module zu be-
suchen. mab

» ARTIKEL UNTEN

Laden zu Schulungen zum Betreuungsrecht ein: (von links) die rechtlichen Betreuerinnen
Daniela Grimm und Susanne Wihl (Lebenshilfe), Regine Wagner, Frankenberger Amts-
gerichtsdirektorin und Richterin für Betreuungsrecht, und rechtliche Betreuerin Astrid
Kunath (Treffpunkt). FOTO: BETREUUNGSVEREIN LEBENSHILFE

Schulungstermine und Ansprechpartnerinnen in den Betreuungsvereinen

SERVICE

Fachdienst Soziale Angelegenheiten),
Ort Treffpunkt

25. September: Abschlussveranstal-
tung mit praktischen Fällen, Austausch
und Ausgabe der Teilnahmebescheini-
gungen, Referentinnen: Astrid Kunath
und Susanne Wihl (Mitarbeiterinnen Be-
treuungsvereine), Martha-Viessmann-
Haus.

Die Schulung ist kostenlos. Die Teil-
nehmer erhalten nach Abschluss eine
Bescheinigung.

Anmeldung: Um telefonische Anmeldung
wird gebeten – entweder bei der Lebenshilfe,
Tel. 06451/408-5387 (Susanne Wihl) oder
beim Treffpunkt Tel. 06451/72430 (Astrid Ku-
nath).  mab

ärztin für Psychosomatische Medizin
und Psychotherapie Vitos Haina, Ort:
Treffpunkt Frankenberg, Hainstr. 51,
Frankenberg

4. September: Vortrag zum Thema
Pflege, Referent: Joachim Hesse, Pflege-
stützpunkt des Landkreises Waldeck-
Frankenberg, Ort: Treffpunkt

11. September: Geistige Behinderung -
Angebote und Einrichtungen des Le-
benshilfe-Werkes Kreis Waldeck-Fran-
kenberg, Referent: Ralf Varchmin (Stab-
stelle Netzwerk und Entwicklung LHW)
Martha-Viessmann-Haus,

18. September: Sozialleistungen nach
dem SGB XII, Referent: Christian Hütten-
rauch (Landkreis Waldeck-Frankenberg,

Die Termine der Schulungsmodule, die
ab 3. Juli immer an Montagen stattfin-
den und jeweils um 18 Uhr beginnen.

3. Juli: Voraussetzungen und gesetzli-
che Grundlagen der rechtlichen Betreu-
ung Referentin: Regine Wagner, Direk-
torin am Amtsgericht Frankenberg, Ort
Martha-Viessmann-Haus der Lebenshil-
fe, Friedrich-Trost-Str. 4, Frankenberg

10. Juli: Rechte und Pflichten des Be-
treuers, Aufgabenkreise, Geschäftsfä-
higkeit, Genehmigungspflichten, Refe-
rent: Friedrich Vogel, Rechtspfleger am
Amtsgericht Korbach, Ort: Martha-
Viessmann-Haus.

17. Juli: Psychische Erkrankungen, Re-
ferentin: Dr. med. Regina Dabew, Fach-

Bogen tanzte virtuos auf den Saiten
Renommierter Geiger Mikhail Pochenko gab ein nicht alltägliches Konzert

reiten. Er beherrscht souve-
rän die gesamte Bandbreite
zwischen „zart und verhal-
ten“ und „heißblütig und ra-
sant“, der Bogen tanzt virtuos
auf den Saiten, und jedweder
Lagenwechsel geht quasi un-
bemerkt vor sich. Dazu
kommt der warme und den-
noch klare Klang seines In-
struments, der das Zuhören
zu einem großen Vergnügen
machte.

Hilfreich waren die theore-
tischen Hinweise des Künst-
lers auf die Unterschiede zwi-
schen den einzelnen Sätzen,
etwa der regelmäßige Wech-
sel von „Langsam“ und „Vir-
tuos“ bei der tänzerischen
Partita oder auch das jedem
Satz angefügte improvisierte
Double.

Das Publikum war vor al-
lem vom furiosen Finale be-
geistert und spendete neben
Bravorufen anhaltenden, ste-
henden Beifall. zmm

erwähnen, dass Mikhail Po-
chenko technische Finessen
keinerlei Schwierigkeiten be-

nach seinen Angaben zu sei-
nem Lieblingsrepertoire.

Fast unnötig scheint es zu

VON MARISE MONIAC

Haina/Kloster – Wirklich nicht
alltäglich ist es, ein ganzes
Konzert mit der Solovioline
zu bestreiten. Dem renom-
mierten Geiger Mikhail Po-
chenko gelang dieses Unter-
fangen problemlos beim
zweiten Konzert der Saison
im Kloster Haina, und er be-
glückte mit seinem Können
rund 70 Zuhörer.

Auf dem Programm stan-
den ausschließlich Werke
von Johann Sebastian Bach,
und zwar die Sonata Nr. 1 in
g-moll, BWV 1001, die Partita
Nr. 1 in h-moll, BWV 1002
und die Sonate Nr. 3 in C-Dur,
BWV 1005.

Es handelt sich hier um die
Hälfte von sechs Werken
Bachs, die auf jede Begleitung
verzichten. Den ersten Teil
hatte Pochenko bereits bei ei-
nem früheren Auftritt in Hai-
na vorgestellt, sie gehören

Virtuos bis in die Fingerspitzen: Mikhail Pochekin an seiner
Violine. FOTO: MARISE MONIAC

Fehlender Geburtsname
In unserem Bericht in der
Montagausgabe über die Ju-
biläumskonfirmationen in El-
lershausen fehlte bei Gold-
konfirmandin Anita Werner
der Geburtsname Bastet, der
von der Kirchengemeinde
versehentlich nicht mitgeteilt
worden war. Das holen wir
hiermit nach.
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